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Karl Nebelsieht







Meine Liebe zu Wasser und
Natur















































Widmung und
Dank
















Mein
Dank gilt meinen Eltern. Durch sie konnte ich erst und überhaupt
meinen Traum und meinen Wunsch erfüllen, mit einem eigenen oder
gemietetem Motorboot auf schönen Flüssen Deutschlands zu fahren und
die Natur zu genießen.





Widmen möchte ich den Inhalt in diesem eBook
meinen 3 Freunden, welche ich im Text teilweise mit anderen Namen
erwähne. Alleine ohne sie hätte ich diese touren nicht fahren
können. Ganz besonders sind meine Gedanken bei einem von uns 4, der
schon leider und viel zu früh verstorben ist. Mit 45 Jahren – an
Magenkrebs.

































Vorwort







Durch meinen Bruder kam ich in den 70er Jahren
zum Rudersport, was ich in meinem 1. eBook „Mein verlorenes Leben“
bereits erwähnte. Von Anfang an entwickelte sich bei mir ein sehr
starker Draht zur Fulda und später zu Flüssen überhaupt. Ich
verliebte mich sofort an den speziellen Geruch von Flußwasser und
diese Liebe wird wohl mein ganzes Leben erhalten
bleiben.





Allerdings gab es vor dem Rudersport für mich
noch ein ganz wichtiges Erlebnis auf der Fulda – eines Tages kam
ich mit „meinem Vater“ in einem faltbaren Paddelboot auf den Fluß.
Das war sofort mein Ding und da kam mir zum ersten Mal dieser
Geruch von sauberem Flußwasser in meine Nase und somit in meine
Sinne. Später baute „mein Vater“ mit einem Kollegen selber ein
Paddelboot. Sie tauften es auf den Namen „MüHe“. Das waren jeweils
zwei Buchstaben ihrer Nachnamen. Und Mühe wird ihnen der Bau auch
bereitet haben.



































Aus dem Inhalt:







Bewusstsein zum Verlauf der
Fulda



Motorbootführerschein,
binnen

Unsere tour in Brandenburg und Mecklenburg-Vorpommern


Die tour auf Rhein und
Mosel


Mit Glück zum eigenen
Motorboot

Wir
4 Freunde auf der Fulda


Mit ehemaligen Kollegen on
tour


Das Ende mit meinem
Motorboot

Interesse an der Fulda auch ohne
Motorboot





Schlusswort













































Bewusstsein zum Verlauf der Fulda







Meine Heimatstadt Kassel liegt in der Mitte
Deutschlands. Durch unsere schöne Stadt fließt die Fulda. Sie
bildet dann zusammen mit der Werra ab Hann. Münden in Niedersachsen
die Weser. Man kann also, wenn man Zeit, Geld, Motorboot und Lust
hat, von Kassel aus per Motorboot durch Europa fahren. Auf der
Weser bis Bremerhaven. Oder auf der Weser bis Minden und dann auf
dem Mittellandkanal entweder Richtung Ruhrgebiet. In der
Gegenrichtung zum Beispiel nach Berlin. Selbst Dresden oder Hamburg
ist von Kassel aus per Motorboot zu erreichen. Auf dem
Mittellandkanal bis Magdeburg und dann auf die Elbe nach Dresden,
oder eben nach Hamburg. Vor ein paar Jahren kamen sogar 2 Familien
mit ihren Motoryachten aus Antwerpen bis zu uns nach Kassel. Das
war sogar mit Bild in unserer Tageszeitung. Einziges Problem kann
der Pegel der Weser in trockenen Sommern sein. Denn zwischen Hann.
Münden und Hameln gibt es in der Weser keine Schleusen. Zum
Ausgleich bei Niedrigwasser wird vom Edersee Wasser abgelassen.
Übrigens auch dann, wenn von Hann. Münden aus auf der Weser
Schwehrtransporte erfolgen. Das kommt gar nicht so selten vor, da
es im Raum Kassel Firmen gibt, die Spezialisten für z. B. Gaskühler
sind. Warum dann erst ab Hann. Münden Transporte per Lastschiff?
Nun, die Fulda würde es zulassen, da sie ab Kassel durchgehend
tiefer ist, als die Weser in Hann. Münden. Zudem hat Kassel ja
einen Hafen, welcher bis in die 70er Jahre auch gut benutzt
wurde.
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